
 

Paradiesische Strände, exotische Vegetation und historische Mayakultur!  

Bienvenido a México 

 

Ich war für Sie Ende November – Anfang Dezember im Land der 

Mayakulturen. Absolut überwältigt und überrascht von der Qualität berichte 

ich Ihnen von meinen Empfehlungen.  

Mexiko biete kurze Wege zu Natur pur, Menschen haut Nah und Mayakultur 

zum Anfassen, auf gut ausgebauten Straßen.  

Mexiko ist ein Traum, dass versprechen ich euch. Lasst euch darauf ein. Die 

Karibikstrände sind wunderschön, aber auch im Inland gibt es so einiges zu 

entdecken...  

 

Chichén Itzá ist eine der bedeutendsten Ruinenstätten auf der mexikanischen 

Halbinsel Yucatan. Sie liegt etwas 120 km östlich von Merida und war das 

größte politische und Handelszentrum der Mayas und war dem Gott Kukulcan 

geweiht der als Schöpfer der Erde und Menschen verehrt wurde. Ihre Ruinen 

stammen aus der späten Maya Zeit. Der Namen Chichen Itza bedeutet Mund 

des Brunnen des Volkes, der auf die große Cenote in der Stadt zurückgeht.  

Der Besuch der Show Cirque de Soleil „JOYA“ war ein Traum aus Akrobatik, 

Chorographie und ein kulinarisches Erlebnis bei einer leckeren Flasche 

Champagner. 

„Ek Balam“ ist eine noch wenig bekannte und relative junge archäologische 

Stätte auf der Yukatan Halbinsel in Mexiko. Obwohl Ek Balam schon im späten 

19. Jahrhundert entdeckt wurde, wurde die Stätte bis 1997 nicht freigelegt. 

Besonders sehenswert ist die Schlangenmauleingang an der Akropolis Ganze 

29 Meter geht es fast senkrecht in die Höhe Der Ausblick über die Stätte und 

den Urwald ist Phänomenal.  

Rio Lagartos ist ein kleines Fischerdorf an der Nordküste der Halbinsel.  Der Ort 

ist bekannt für seine unglaubliche vielfältige Tierwelt. Die bekannteste 

Attraktion ist das nahegelegene Rio Lagartos Naturschutzgebiet und eine 

Traumhaft schöne Lagune, wo Sie  exotisch Vögel beobachten und den 

Anblick der berühmten rosafarbenen Flamingos, Reiher und Imbisse genießen 

können. Der Name des Dorfes kommt aus dem spanischen und bedeutet 

„Aligator-Fluss“.  

Valladolid ist eine der schönsten Kolonialstädte Mexikos. Allen voran die 

Kirche San Bernardino de Siena mit dem angrenzenden Kloster Convento de 

Sisal ist ein Besuchermagnet. Die Kirche ist die Älteste Gotteshaus der ganzen 



Halbinsel Yucatan und dient früher vorübergehend auch als Festung. Sie liegt 

auf einer kleinen Anhöhe oberhalb des Stadtzentrums. In Valladolid können 

Sie sieben Kirchen aus der Kolonialzeit besichtigen  

Ganz in der Nähe von Playa del Carmen ist auch der Freizeitpark XENSES Den 

ich nur empfehlen kann. Es ist ein Freizeitpark für alle Sinne. Zum Beispiel sieht 

man auf eines der Fotos eine Straße bergauf gehen -in Wirklichkeit geht sie 

bergab-. Was mit der optischen Täuschung nicht alles anstellen kann.  

Habe ich Ihr Interesse geweckt? Gerne berate ich Sie persönlich! 


